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Da wir 2016 unsere Jahreshauptversammlung erst im Spätjahr abgehalten haben, kam die Vorstandschaft im Be-
richtsjahr 2016/2017 nur an 6 Abenden zusammen. In diesen Terminen ist es uns wieder gelungen, alle wichtigen 
Themen zu besprechen und die richtungsweisenden Entscheidungen zu treffen.  
 
Das Ergebnis kann sich sehen lassen, wie ich meine, aber darüber soll sich der Leser unserer Vereinszeitschrift selbst 
ein Urteil bilden.   
 
Natürlich würde es alle langweilen, wenn wir hier die Besprechungspunkte aufführen würden. Häufigste Punkte in 
den Vorstandssitzungen sind immer wiederkehrende Punkte, die das “Tagesgeschäft“ sicher stellen. Darunter fällt 
auch die Organisation der Regelveranstaltungen aus unserem Jahresplan.  Anlassbezogene Punkte mit Einfluss auf 
die wirtschaftliche Situation oder mit Auswirkungen auf die Sicherheit unserer Schießstandanlage wurden kurzfristig 
in unsere Tagesordnungspunkte aufgenommen und mindestens die weitere Vorgehensweise beschlossen. Wichtige 
Themen wie Bleistaubvermeidung durch Änderungen am Geschossfang sind aufgenommen. Diese werden uns aber 
in naher Zukunft noch weiter beschäftigen.  
 
An dieser Stelle darf ich mich bei allen Vorstandsmitgliedern und deren Partnern ganz herzlich bedanken. Für das 
kommende Jahr wünschen wir uns weiterhin eine vertrauensvolle, kameradschaftliche und erfolgreiche Zusammen-
arbeit.  
 
Die Vorstandschaft dankt allen Helfern, die zum Gelingen unserer Unternehmungen beigetragen haben ,und hofft 
auch in Zukunft auf eine rege Teilnahme an allen unseren Aktivitäten. 
 
Artur Schweizer 
Oberschützenmeister 

Aus der Vorstandschaft 

Skitag am 25.03.2017 im „Schneereich Damüls-Mellau“ 
Wintersportgenuss rund um die Mittagspitze. 
 
Das Skigebiet Mellau-Damüls liegt im nahen Bregenzer-
wald in Vorarlberg. Es bietet Wintersportfreunden 29 
Lifte und Bahnen, dazu den besten Snowpark Vorarl-
bergs und einen 120m langen, beleuchteten Skitunnel. 
Sonne pur und beste Verhältnisse bis ins Frühjahr auf 
über 100 km Pisten und Skirouten rund um die Mittags-
spitze. Und das Gute liegt so nah! Nur rund 40 Minuten 
von Lindau entfernt erwartet uns die echte Allround-
Skiarena Mellau-Damüls.  
 
Dies und noch viele andere Gründe machten uns die 
Entscheidung einfach, uns dem Skiclub Oberried  anzu-
schließen, und den jährlichen Skitag gemeinsam durch-
zuführen. Im Vorfeld war es das Ziel möglichst viele 
Skisportler von unserem Vorhaben zu begeistern. Am 
Ende waren es 35 Wintersportler die dabei sein wollten - 
um 5.00 Uhr war Abfahrt und schon um 8.30  Uhr das 
Ziel erreicht. 
 
Ein strahlend blauer Himmel kündigte uns einen optima-
len Skitag an. Die Schneeverhältnisse waren noch gut,  
ein sonniger, frühlingshafter Tag hat allen Teilnehmern 
sicher viel Spaß bereitet und wird noch lange im Ge-
dächtnis bleiben. Erschöpft von den Strapazen des Tages 
traten wir die Rückfahrt an. Bei einem gemeinsamen 

Bier und einer mitgenommener Stärkung ließen wir un-
sere gesammelten Eindrücke nochmal Revue passieren. 
 
Einen Dank an alle Teilnehmer, der Bustouristik Hum-
mel für die angenehme Reise und einen besonderen 
Dank der Gesamtorganisatorin Priska Merkle vom Ski-
club Oberried für die große Mühe. 
 
Ich freue mich, und hoffe auch im nächsten Jahr wieder 
eine Gruppe Skisportler für unseren Skitag 2018 begeis-
tern zu können. Die Vorteile diesen Tag gemeinsam 
durchzuführen sind groß, z. B. morgens und abends auf 
dem direkten Weg ans Ziel fahren zu können, sowie das 
Ziel selbst zu bestimmen sind nur zwei von vielen!!  
 
 

Gerhard Strohmeier 

Skitag  



Seite 3 

Trainingsbericht 

Hey Du ☺ , 

Spätaufsteher-Frühstück 

Du interessierst dich für das Sport-
schießen? Dann bist du hier genau 
richtig. Um einen kleinen Einblick 
zu bekommen, werde ich mal etwas 
von unserem Training erzählen. 
 
Wir haben zwei Mal die Woche 
Training. Das erste Mal dienstags 
von 18 Uhr bis ca. 19.30 Uhr. Frei-
tags ist das Training dann von 18.30 
Uhr bis ca. 20 Uhr. 
 
Zurzeit trainieren bei den jüngeren 
Kim (13), Marie (12) und Fabienne 
(15). Doch wir trainieren nicht allei-
ne, wir haben natürlich auch tolle 
Trainer, wie z.B. Michael, Mario, 
Jenny und Florian, der zwar nicht 
jedes Mal dabei ist, weil er am Bo-
densee wohnt. Doch wenn er es zeit-
lich schafft, trainiert er uns auch. 
Unser Training beginnt anfangs erst 
einmal mit Dehnen, das sehr wichtig 
ist, was einem dann im Training 
noch einmal genauer erklärt wird.  
 
Nach dem Aufwärmen geht es dann 
weiter mit dem Gewehr holen. Jeder 
holt sein Gewehr und schaut erst 
mal auf den Luftstand, dass auch 
genug Luft für das Training drinnen 

ist. Anschließend wird die Schieß-
kleidung angezogen und wir richten 
uns am Stand ein.  
 
Das Schießen läuft nicht immer 
gleich ab. Bei manchen Trainings-
stunden üben wir das Atmen, bei 
anderen wiederum die verschiede-
nen Stellungen. Während wir schie-
ßen, bekommen wir auch immer 
Tipps. Bei Fragen können wir uns 
einfach an unsere Trainer wenden. 
 

Nach dem Training sitzen wir meist 
noch zusammen, unterhalten uns, 
spielen Karten usw. 
 
Ich hoffe, du konntest einen kleinen 
Einblick gewinnen. Vielleicht bist 
du ja nächstes Mal auch dabei, wir 
freuen uns auf dich! ☺  
 

 
 

Fabienne  

Auch letztes Jahr haben wir das beliebte 
Spätaufsteher Frühstück angeboten.  
 
Am Muttertag, 8. Mai 2016, fanden sich 
wieder einige vorangemeldete Gäste 
zum Brunchen im Schützenhaus ein.  
Leider war es im Vergleich zu den 
Vorjahren eine doch überschaubare 
Anzahl. 
 
Viele fleißige Helfer haben wie-
der ein reichhaltiges Buffet vor-
bereitet, mit allem was das 
Herz begehrt, bereit. Das 
Schützenhaus mit hungrigem 
Magen verlassen war so na-

hezu unmöglich. Niemand musste somit mit 
hungrigem Magen das Schützenhaus verlas-
sen. 
 
Den Helferinnen und Helfern hier nochmal 
herzlichen Dank. 
 
An alle Spätaufsteher mit sonntäglichem 
Appetit der Hinweis auf den nächsten 
Brunch im Schützenhaus - am Sonntag, 30. 
April 2017 ist es wieder soweit. Ihr seid 
herzlich eingeladen. Bitte meldet euch früh-
zeitig an, es stehen nur begrenzt Plätze zur 
Verfügung. 
 

Martina Strohmeier  
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Für den Jahresabschluss 
der Vorstandschaft wähl-
ten wir letztes Jahr wie-
der ein sportliches Pro-
gramm.  
 
Nach Golfen im Vorjahr 
entschieden wir uns für  
etwas größere und gleich-
zeitig schwerere Bälle - 
es ging in die Bowling-
halle des Sportparks Frei-
burg. 
 
Und wer ausgiebig bow-
len will, muss auch ge-
stärkt antreten. Deshalb 
stärkten wir uns vor dem 

schweißtreibenden Kugel 
schieben am reichhalti-
gen Buffet. 
 
Keiner konnte eine 
„ruhige Kugel“ schieben. 
Jeder noch so vermeint-
lich gekonnte Wurf wur-
de fachmännisch kom-
mentiert und gnadenlos 
von der elektronischen 
Anlage ausgewertet. 
 
Es war ein schöner und 
geselliger Abend. 
 
 

Michael Lorenz 

Vorstandschaft aktiv 

Am 22. Januar 2017 um 8:30 Uhr starteten wir vom 
Schützenhaus in St.Wilhelm in Richtung Heitersheim 
zum „Internationalen Heitersheimer Tunier“.  
 
Fabienne, Kim und Marie Schweizer wurden von ihren 
Trainern Mario und Jenny begleitet. Diese sorgten auch 
dafür, dass vor dem Beginn alle Fragen beantwortet 
wurden und alles in Ordnung war. 
 
Alle drei Mädchen begannen gleichzeitig und mussten 
20 Schuss schießen, dies hatten sie schon öfters in den 
Trainingsstunden trainiert. Trotzdem waren alle ziemlich 
nervös vor dem großen Turnier in Heitersheim mit Gäs-
ten aus der Schweiz und Frankreich. 
 
Die erste Runde begann. Fabienne Schweizer startete in 
der Klasse Jugend und belegte mit 187,3 Ringen den 18. 
Platz. Kim Schweizer mit 187,1 Ringen den 19. Platz 
und Marie Schweizererreichte mit 186,7 Ringen den 21. 
Platz, beide starteten in der Klasse Schüler. Die ersten 
34 kamen weiter und so startete für die drei nach einer 
langen Pause die zweite Runde. 
 
Alle waren sichtlich nervöser, da jetzt nur noch die ers-
ten 16 Schützen weiterkamen. Marie erreichte den 26. 
Platz und war somit nicht weiter, ebenso wenig Kim mit 
dem 25. Platz. Fabienne dagegen erlangte den 15. Platz 
mit 189,7 Ringen und musste somit gegen Kim Schlade-

bach, die den zweiten Platz belegt hatte und im Landes-
kader trainiert, antreten. Leider verlor sie dieses span-
nende Duell und schied aus. 
 
Trotz allem war dieses Turnier ein sehr erfolgreiches 
und an Erfahrung bereicherndes Erlebnis. 
 
 

Marie  

Internationales Jugend-Turnier 
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Wir waren bei unserem Jugendausflug letztes Jahr in  
Oy-Mittelberg im Allgäu.  

Am 24.06.16 sind wir an einem Freitagnachmittag  ge-
gen 15 Uhr losgefahren. Als wir in unserem wunder-
schönen großen Ferienhaus angekommen sind,  haben 
wir erst die Zimmeraufteilung besprochen und dann zu-
sammen Nudeln mit Tomatensauce gekocht. Den Abend 
haben wir mit ein paar Gruppenspielen beendet und sind 
dann schlafen gegangen.  
 
Nach dem leckeren Samstagmorgenfrühstück sind wir in 
den Kletterwald gefahren, man musste von Baum zu 
Baum über verschiedene Hindernisse klettern, Höhen-
angst durfte man keine haben.  

Als wir fertig waren und unsere Kletterausrüstung gera-
de abgelegt hatten, fing es an, wie aus Eimern zu regnen. 
Wir rannten zum Parkplatz runter und  alle waren nass. 
Als wir wieder in unserem Ferienhaus ankamen, hatte es 
aufgehört mit regnen und wir spielten eine Runde Vol-
leyball auf unserem Volleyballplatz.  
 

Irgendwann kamen wir auf die tolle Idee, eine Wasser-
schlacht zu machen und uns mit Wasserbomben zu be-
werfen. Wir haben dann die Tür abgeschlossen, so dass 
die, die noch draußen waren, nicht mehr reinkamen. Von 
dem Schlafzimmerfenster im dritten Stock aus hatten 
wir die Wasserbomben geworfen. Vielleicht haben wir 
es ein bisschen übertrieben, denn wir hatten am Schluss 
ganze Wassereimer auf andere geschüttet und unser 
Haus stand ziemlich unter Wasser. So waren mal wieder 
alle nass.  

Als wir mit der Überschwemmung fertig waren,  haben 
die Grillmeister angefangen zu grillen. Nachdem wir 
wieder gestärkt waren,  spielten wir Federball und ließen 
den Abend mit einem pantomimischen Spiel ausklingen.  
 
Am Sonntagmorgen gab es wieder ein leckeres Früh-
stück, dann mussten wir leider wieder unsere Sachen 
packen, da es wieder nach Hause ging. Eigentlich woll-
ten wir noch an den See in der Nähe von unserem Feri-
enhaus,  aber das Wetter hat uns da einen Strich durch 
die Rechnung gemacht.  Somit sind wir direkt nach Hau-
se gefahren. Da wir alle sehr müde waren,  haben wir 
alle im Auto geschlafen. Und „wusch“,  war das Wo-
chenende auch schon wieder vorbei und wir sind alle 
heil und erschöpft  zu Hause angekommen. 
 
 

Kim  

Jugendausflug 2016 



1.10.11 Luftgewehr Damen 
2.   Laura Ketterer 386/95 
 

1.10.21 LG Schüler A w 
4. Marie Schweizer 169/85 
5. Kim Schweizer 169/79 
 

1.10.31 LG Jugend w 
10. Fabienne Schweizer 340/94 
 

1.10.40 LG Junioren A 
3. Peter Mayer  372/95 
6. Pascal Strohmeier 368/92 
 

1.57.10 Unterhebelgewehr GK 
Schützen 
1. Michael Zipfel  348/85 
2. Frank Seifert  347/92 
5. Johannes Zipfel 344/86 
 

1.57.10 Unterhebelgewehr GK 
Mannschaft 
1. KKSV St. Wilhelm 1039 
(Frank Seifert, Johannes Zipfel,  
Michael Zipfel) 
 

1.80.10 KK liegend Schützen 
1. Mario Albrecht 590 
2. Christian Stammer 584 
3. Felix Widmann 581 
 

1.80.10 KK liegend Schützen 
Mannschaft 
1. KKSV St. Wilhelm 1755 
(Mario Albrecht, Christian Stammer, 
Felix Widmann) 
 

1.80.41 KK liegend Damen 
1. Jennifer Lorenz 577 
 

2.10.42 Luftpistole Junioren A 
3. Simon Mann  334/78 
 

2.10.50 Luftpistole Altersklasse 
7. Artur Schweizer 353/89 
 

2.10.51 Luftpistole  
Damen-Altersklasse 
1. Heike Mann 354/90 
 
 
 

2.20.50 Freie Pistole 50m   
Altersklasse 
2. Artur Schweizer 467 
 

2.40.40 KK-Sportpistole Junioren 
A 
3. Simon Mann  480 
 

2.40.50 KK-Sportpistole  
Altersklasse 
2. Artur Schweizer 557 
 

2.40.51 KK-Sportpistole Damen-
Altersklasse 
1. Heike Mann  528 
3. Ursula Schäuble 501 
7. Monika Albrecht 424 
 

2.40.11 KK-Sportpistole Damen 
Mannschaft 
1. KKSV St. Wilhelm 1453 
(Monika Albrecht, Heike Mann, Ursula 
Schäuble) 

1.10.21 LG Schüler A w 
8. Kim Schweizer 176/84 
11. Marie Schweizer 163/80 
 

1.10.31 LG Jugend w 
10. Fabienne Schweizer 364/92 
 

1.10.42 LG Junioren A 
16. Stefan Scherzinger 364/93 
17. Pascal Strohmeier 363/92 
 

1.57.10 Unterhebelgewehr GK 
Schützen 
9. Frank Seifert  340/88 
10. Michael Zipfel 337/91 
14. Johannes Zipfel 335/85 
 

1.57.10 Unterhebelgewehr GK 
Schützen 
Mannschaft 
5. KKSV St. Wilhelm 1012 
(Frank Seifert, Johannes Zipfel, 
Michael Zipfel) 
 

1.80.10 KK liegend Schützen 
7. Felix Widmann 581 
16. Christian Stammer 573 
21. Mario Albrecht 571 
 

1.80.10 KK liegend Schützen 
Mannschaft 
1. KKSV St. Wilhelm 1725 
(Mario Albrecht, Christian Stammer,  
Felix Widmann) 
 

1.80.11 KK liegend Damen 
1. Jennifer Lorenz 580 
 

2.10.40 Luftpistole Junioren A 
8. Simon Mann  348/86 
 

2.10.50 Luftpistole Altersklasse 
22. Artur Schweizer 358/90 
 

2.10.51 Luftpistole  
Damen-Altersklasse 
15. Heike Mann  327/77 
 

2.20.50 Freie Pistole 50m   
Altersklasse 
14. Artur Schweizer 460 
 

2.40.40 KK-Sportpistole Junioren 
A 
5. Simon Mann  495 
 

2.40.50 KK-Sportpistole  
Altersklasse 
12. Artur Schweizer 541 
 

2.40.51 KK-Sportpistole Damen-
Altersklasse 
4.   Heike Mann  537 
13. Ursula Schäuble 510 
21. Monika Albrecht 422 
 

2.40.11 KK-Sportpistole Damen 
Mannschaft 
4. KKSV St. Wilhelm 1469 
(Monika Albrecht, Heike Mann, Ursula 
Schäuble) 
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Kreismeisterschaft 2016 

Landesmeisterschaft 2016 



Luftgewehr  
Herren 
1. Stefan Scherzinger  367/92 
2. Manfred Geisberger 314/81 
 

Luftgewehr  
Damen 
1. Nadja Strohmeier 364/92 
2. Fabienne Schweizer359/91 
 
Schüler 
1. Marie Schweizer 179/89 
2. Kim Schweizer 154/77 
 

 
UHG Zentralfeuer 
1. Michael  Zipfel 348/86 
2. Johannes Zipfel 348/86 
3. Frank Seifert 333/86 
4. Christian Grübner 241/71 

 
Freie Pistole 
1. Artur Schweizer 499/87 

KK-liegend 
Herren 
1. Johannes Zipfel 552/91 

 
Luftpistole 
Damen 
1. Ursula Schäuble 353/90 
2. Monika Albrecht 342/81 
 

Luftpistole 
Herren 
1. Artur Schweizer   365/90 
2. Johannes Zipfel  360/94 
3. Artur Wiestler  349/85 
4. Michael Zipfel  347/88 
5. Michael Lorenz  325/81 

 
Sportpistole 
Damen 
1. Ursula Schäuble 534/273 

 
 

Sportpistole 
Herren 
1.Artur Schweizer 546/272 
2.Johannes Zipfel     514/256 
3.Artur Wiestler     507/263 
4.Karl-Heinz Ketterer    507/253 
5.Michael Zipfel     506/264 
6.Felix Widmann     454/216 
7.Manfred Geisberger   413/205 
8.Alexander Borgemeister 346/152 

 
Großkaliber 
1. Johannes Zipfel    365/48 
2. Karl-Heinz Ketterer   353/46 
3. Artur Schweizer    337/48 
4. Johannes Zipfel    335/43 
5. Michael Zipfel    311/43 
6. Christian Grübner    234/33 
7. Christian Grübner    187/25 
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Luftgewehr 
 
Schüler (Einzelstarter)  
Marie Schweizer 
Kim Schweizer 
 
Jugend (Einzelstarter) 
Fabienne Schweizer 
 
MF  Jennifer Lorenz 
 
Kreisklasse  
Gerhard Strohmeier (MF) 
Martina Strohmeier 
Artur Schweizer 
Egon Riesterer 
 
 

Luftpistole 
 
Verbandsliga Oberrhein 
Artur Schweizer (MF) 
Heike Mann 
Ursula Schäuble 
Johannes Zipfel 
Felix Widmann  
Markus Klingele (Ersatz) 
Michael Zipfel (Ersatz) 
Michael Lorenz (Ersatz) 
 
Kreisklasse  
Michael Lorenz (MF) 
Michael Zipfel 
Hubert Albrecht 
Karl-Heinz Ketterer 
 

Sportpistole 
 
Artur Schweizer (MF) 
Karl-Heinz Ketterer 
Johannes Zipfel 
Michael Zipfel 
 
MF=Mannschaftsführer 

Wanderpokal 2016 

Rundenwettkämpfe 2016/2017 



Jungschützenkönig 
Marie Schweizer 

 
1. Prinzessin: Kim Schweizer 

2. Prinzessin: Fabienne Schweizer 
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Luftpistolen Speedturnier in 
Todtnau am 12. November 2016 

Schützenkönig 
Manfred Geisberger 

 
1. Ritter: Ingrid Lorenz 

2. Ritter: Eugen Schweizer 

Nachdem wir aufgrund einer Ter-
minüberschneidung letztes Jahr 
nicht am Lupi-Speedturnier unserer 
Todtnauer Freunde teilnehmen 
konnten, unternahmen wir alle An-
strengungen, an diesem Termin teil-
nehmen zu können. 
 
Personell  verstärkt und bestens auf-
gestellt fuhren wir mit fünf Schützen 
samt Sportgeräten nach Todtnau. 
 
Nachdem Artur bei Christoph Savoy 
sechs Starter von uns melden konn-
te, wurden uns im Vorfeld die Start-
zeiten zugeteilt. 
 
Karl-Heinz, Johannes und ich starte-
ten im mittleren Durchgang, konnten 
also unter anderem unseren 
„Mädels“ Uschi und Heike per Bild-
schirmpräsentation im Gastraum 
zuschauen. Nahezu jeder Schuss 
wurde mehr oder weniger fachlich 
kommentiert. 
 
Nachdem alle Teilnehmer ihr Kön-
nen unter Beweis gestellt hatten, 

folgte der gemütliche Teil, begin-
nend mit einem gemeinsamen Essen. 
Bei der anschließenden Siegereh-
rung mussten wir feststellen und 
auch neidlos anerkennen, dass an 
diesem Abend gegen Jürgen Steiger 
kein Kraut gewachsen war und ihm 
sportlich keiner das Wasser reichen 
konnte. 
 
Er gewann das Turnier mit beeindru-
ckenden 923 von 1000 möglichen 
Ringen. 
 
Den zweiten Platz konnte unsere 
Heike mit 884 Ringen belegen, noch 
vor Artur,  der mit 880 Ringen den 
dritten Platz erreichte. 
 
Wobei zu erwähnen ist, dass Heike 
den Begriff „Speedturnier“ wörtlich 
umsetzte und ihre 100 Schuss in 30 
Minuten auf die Scheibe brachte! 
 
Auch den vierten Platz konnten wir 
St.Wilhelmer in Person von Johan-
nes für uns beanspruchen. 
 

Des weiteren belegte Uschi den ach-
ten, Michael den zehnten und Karl-
Heinz den elften Platz bei 15 Teil-
nehmern. 
 
Der Sieger des Turniers wird auf 
einem von Jürgen Steiger entworfe-
nen und gefertigten, in Form eines 
Diabolos gedrehten Pokals, vere-
wigt. 
 
Nach einem gelungen und sehr 
freundschaftlichen, lang ausklingen-
den Abend machten wir uns zu spä-
ter Stunde auf den Heimweg. 
 
Ich möchte mich zuletzt für die gute 
Organisation und Durchführung bei 
unseren Freunden aus Todtnau be-
danken! 
 
Natürlich werden wir auch beim 
nächsten Mal mit dem Ansporn an-
treten, den Pokal mit dem Namen 
eines St. Wilhelmer Schützen zu 
versehen. 
 

Michael Zipfel 

Das eingespielte Team hat die beiden Adler sensationell und kreativ angemalt und 
mit Kamm und guten Sprüchen aufgepeppt. Der ein oder andere konnte der Ver-

suchung nicht widerstehen, freiwillig das eigentliche Ziel zu verfehlen  

Königschießen 2017 
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Arbeitseinsatz in der Katzensteig am 29. und 31.10.2016 
 
Im September erhielten wir die Anfrage, ob wir vom 
Schützenverein St. Wilhelm Interesse hätten, auf der 
Katzensteig eine Naturschutzmaßnahme im Bereich 
Bühlhof durchzuführen. 

 
Nach Klärung der Modalitäten mit Frau Streiling und 
der Rücksprache im Verein, ob wir genug Manpower 
zusammen bringen, sagten wir der Durchführung zu. 
 
Zur Durchführung der Arbeiten musste eine Telefonlei-
tung ab und umgelegt werden. Dies übernahm ein Sub-
unternehmen der Telekom für uns kostenneutral, da nach 
unserem Hieb auch die Leitung zum Bühlhof wieder 
ohne Behang von Mast zu Mast hängt. Zum Nervenkit-
zel aller wurde die Leitung „Just in Time“ abgelegt. 

Am Morgen des 29. Oktober 2016 trafen wir uns am 
Anwesen Herbert Weber mit Mann und Maschinen. Im 
Bereich der Wasserquelle galt es, die Weidefläche von 
Dornen zu befreien. Hierzu waren auch ganztägig zwei 
Motorsensen im  Einsatz. 

Als weitere Aufgabe hatten wir mehrere Steinmauern 
vom Bewuchs zu befreien und nicht weiter verwertbares 
Material vor Ort zu verbrennen. 
 
Größere Gehölze wurden mit dem Schlepper gerückt 
und an der Straße gepoltert. Dieses Holz wird zu Brenn-
holz und Hackschnitzel weiterverarbeitet. 
 

Durch diesen Arbeitseinsatz konnten wir einen weiteren 
Beitrag zum Erhalt der Landschaft in unserer geliebten 
Heimat leisten . 
 
Dank gilt allen, die mitgeholfen haben, diesen Arbeits-
einsatz mit Erfolg durchzuführen. Auch  all denen, die 
uns immer wieder neben der Manpower mit ihren Ma-
schinen helfen, die Arbeit leisten zu können. 
 
Besonderer Dank gilt Familie Christel und Herbert We-
ber, die uns an beiden Tagen mit Speis und Trank kos-
tenlos verköstigten! 
 

Michael Zipfel 

Arbeitseinsatz Bühlhof 
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Luftgewehr Schützen 
1. Peter Widmann  381 
 
Luftgewehr Damen 
1. Laura Ketterer  382 
 
Luftgewehr Schüler 
1. Kim Schweizer  178 
2. Marie Schweizer  165 
 
Luftgewehr Jugend 
1. Fabienne Schweizer 363 
 
Luftgewehr Junioren 
1. Stefan Scherzinger  367 
2. Pascal Strohmeier  364 
 
Luftgewehr Altersklasse 
1. Manfred Geisberger   297 
 
Luftgewehr Damen Altersklasse 
1. Martina Strohmeier    349 
 
Luftgewehr 3-Stellung Schüler 
1. Kim Schweizer    562 
2. Marie Schweizer  512 
 
Luftgewehr 3-Stellung  Jugend 
1. Fabienne  Schweizer   557 
 
Unterhebel .22lr. Schützen 
1. Michael Zipfel  291 
 
Unterhebel GK Schützen 
1. Johannes Zipfel  344 
2. Michael Zipfel  323 
 
Unterhebel GK Senioren 
1. Christian Grübner  203 
 
KK-Liegend Schützen 
1. Mario Albrecht  583 
 
KK-Liegend Damen 
1. Laura Ketterer  584 
2. Jennifer Lorenz  581 

KK-Liegend Altersklasse 
1. Artur Schweizer  523 
2. Manfred Geisberger 286 
 
Luftpistole Schützen 
1. Johannes Zipfel  356 
2. Michael Zipfel  354 
3. Mario Albrecht  333 
4. Felix Widmann  318 
 
Luftpistole Altersklasse 
1. Artur Schweizer  360 
2. Michael Lorenz  324 
3. Manfred Geisberger 304 
 
Luftpistole Damen-Altersklasse 
1. Heike Mann  346 
2. Monika Albrecht  321 
 
Luftpistole Senioren 
1. Karl-Heinz Ketterer  328 
2. Hubert Albrecht  323 
 
Luftpistole Seniorinnen 
1. Ursula Schäuble  350 
  
Freie Pistole Altersklasse 
1. Artur Schweizer  499 
 
KK Sportpistole Schützen 
1. Johannes Zipfel  542 
2. Michael Zipfel  509 
3. Felix Widmann  483 
 
KK Sportpistole Damen 
1. Manuela Hug  257 
 
KK Sportpistole Altersklasse 
1. Artur Schweizer  545 
2. Achim Hug  415 
3. Michael Lorenz  393 
4. Manfred Geisberger 343 
 
KK Sportpistole Damen Altersklasse 
1. Heike Mann  539 
 

KK Sportpistole Senioren A 
1. Karl-Heinz Ketterer 501 
 
KK Sportpistole Seniorinnen A 
1. Ursula Schäuble  526 
 
Pistole 9mm Schützen 
1. Michael Zipfel  306 
2. Johannes Zipfel  300 
 
Pistole 9mm Senioren A 
1. Karl-Heinz Ketterer   333 
 
Pistole 9mm Senioren B 
1. Christian Grübner  221 
 
Revolver.357 Magnum Herren 
1. Johannes Zipfel  334 
2. Michael Zipfel  288 
3. Felix Widmann  282 
 
Revolver.357 Magnum Damen 
1. Manuela Hug  112 
 
Revolver.357 Magnum Altersklasse 
1. Artur Schweizer  325 
2. Achim Hug  272 
 
Revolver.357 Magnum Senioren B 
1. Christian Grübner  137 
 
Revolver .44Mag Senioren A 
1. Karl-Heinz Ketterer   319 
 
Pistole .45 Senioren 
1. Karl-Heinz Ketterer   338 

Vereinsmeisterschaften 2017 
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18. Wälder-Cup - 9. Juli 2016 in St. Wilhelm 

Die schöne Ehrenscheibe bleibt ein weiteres Jahr bei uns Schützen in St. Wilhelm 
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Hallo liebe Vereinsmitglieder, liebe 
Waffenbesitzer,  
 
wir sind es ja schon gewohnt, kein 
Jahr vergeht, ohne dass es Neuerun-
gen zum Umgang mit Waffen, der 
Aufbewahrung oder ganz allgemei-
nen zum Waffengesetz gibt. Nach-
folgend 2 Beiträge zu diesem The-
ma.  
 
1. Gesetzentwurf zur Änderung des 
Waffengesetzes 
Im Rahmen eines Artikelgesetzes 
werden das Waffengesetz (WaffG), 
die Allgemeine Waffengesetz-
Verordnung (AWaffV) und das Be-
schussgesetz (BeschG) geändert. 
Die Anforderungen an die Aufbe-
wahrung von Schusswaffen werden 
von Verweisen auf überholte techni-
sche Normen bereinigt. Zugleich 
wird das Sicherheitsniveau angeho-
ben und an aktuelle technische Stan-
dards angepasst. Den Interessen der 
Besitzer von Sicherheitsbehältnis-
sen, die nicht den künftigen Stan-
dards entsprechen, wird durch eine 
Besitzstandsregelung Rechnung ge-
tragen. Zudem wird eine befristete 
Strafverzichtsregelung für den ille-
galen Besitz von Waffen und Muni-
tion vorgesehen, um die Zahl illegal 
zirkulierender Waffen zu verringern. 
Diese Regelung sieht Straffreiheit 
u.a. für den illegalen Erwerb und 
Besitz von Waffen und Munition 
vor, wenn Waffen und Munition 
binnen eines Jahres nach Inkrafttre-
ten dieses Gesetzes einer zuständi-
gen Behörde oder Polizeidienststelle 
überlassen werden. Daneben wird 
Anpassungsbedarf infolge internati-
onaler Vorgaben und Erfordernisse 
berücksichtigt. Zahlreiche Regelun-
gen greifen Anregungen der Waf-
fenbehörden in den Ländern auf und 
dienen dazu, das Waffenrecht quali-
tativ zu verbessern und für den Voll-
zug praktikabler zu gestalten. Rege-
lungstechnische Mängel werden be-
seitigt. Hierdurch sind ein effektive-
rer Vollzug des Waffenrechts und 
dadurch mittelbar positive Auswir-

kungen auf die öffentliche Sicher-
heit zu erwarten. Schließlich wird 
durch Änderungen im Waffengesetz 
und im Beschussgesetz die EU-
Deaktivierungsdurchführungsver-
ordnung umgesetzt. Diese schreibt 
neue Standards für die Unbrauchbar-
machung von Schusswaffen sowie 
die Einzelprüfung jeder deaktivier-
ten Schusswaffe vor. Diese Vorga-
ben sind bereits mit Inkrafttreten am 
8. April 2016 verbindliches Recht 
mit Anwendungsvorrang gegenüber 
den bisherigen diesbezüglichen an-
derslautenden Bestimmungen des 
nationalen Rechts. Sie umfassen 
sowohl die Standards der Unbrauch-
barmachung als auch die Abschaf-
fung der - vom einschlägigen Han-
del bisher in aller Regel genutzten - 
Bauartzulassung für unbrauchbar 
gemachte Schusswaffen. Es bedarf 
nun noch der flankierenden und 
klarstellenden Umsetzung dieses EU
-Rechtsaktes in das deutsche Waf-
fenrecht. (Quelle DSB) 
 
 
2. Überprüfung der Schießanlage 
gemäß Bundes-
Immissionsschutzgesetz 
vom 09.01.2017 
 
Die 4.Bundes-Immissionsschutz-
verordnung (VO über genehmi-
gungsbedürftigte Anlagen) ist in 
Umsetzung einer EU-Richtlinie neu 
gefasst worden. In der Anlage dieser 
Verordnung sind alle Anlagen auf-
gelistet, die für die Errichtung und 
den Betrieb einer besonderen Ge-
nehmigung nach dem Bundesimmis-
sionsschutzgesetz bedürfen. 
 
In Nr. 10.18 der Anlage sind Schieß-
stände aufgeführt. Aufgrund der 
Ausschussberatungen im Bundesrat 
ist nunmehr als weitere Ausnahme 
das Wort "Kleinkaliberwaffen" ein-
gefügt worden und es heißt jetzt: 
Schießstände für Handfeuerwaffen, 
ausgenommen solche in geschlosse-
nen Räumen und solche für Klein-
kaliberwaffen, und Schießplätze, 

ausgenommen solche für Kleinkali-
berwaffen. 
 
Diese Änderung ist nach Ansicht 
von DSB-Vizepräsident Jürgen 
Kohlheim grundsätzlich positiv zu 
sehen, weil eine zusätzliche Geneh-
migungsvoraussetzung nach dem 
Bundesimmissionsschutzgesetz nun-
mehr für KK-Anlagen entfällt; es 
bedarf daher künftig auch für diese 
Anlagen nur einer baurechtlichen 
Genehmigung. Damit wird das ge-
samt Verfahren für die Vereine sehr 
erleichtert. 
 
Auch wir wurden mit Schreiben 
vom 09.02.2017 durch das LRA 
Breisgau-Hochschwarzwald, Be-
reich Umweltrecht, aufgefordert, die 
schießsportliche Nutzung unserer 
Anlage in Form eines Erhebungsbo-
gens darzulegen. Die Nutzung sowie 
die bauliche Gegebenheiten sind 
Basis für die dann gegebenenfalls 
erforderliche rechtliche Anpassung 
des Genehmigungsverfahrens.  
 
Aufgrund unserer unterirdischen und 
geschlossenen Bauweise erwarten 
wir hier keine Probleme bzw. geän-
derte Genehmigungsanforderungen. 
Wie weitsichtig und richtig unsere 
Planungen beim Bau unserer Anlage 
waren, zeigt sich nun 30 Jahre spä-
ter.  
 

Artur Schweizer 
Oberschützenmeister 

 

Neues vom Gesetzgeber 



Die letzte Sportlerehrung der Gemeinde Oberried fand 
am 30. September 2016 in der Klosterschiire in Oberried 
statt. 
 
Die zu Ehrenden wurden zu einem Empfang und der 
anschließenden Ehrung persönlich von der Gemeinde-
verwaltung eingeladen. In der musikalisch stimmungs-
voll umrahmten Feier, wurden die Sportlerinnen und 
Sportler auf die Bühne gerufen und mit Urkunde und 
Ehrennadel ausgezeichnet. 
  
Eine sehr große Anzahl von Sportlern aus unserem Ver-
ein durfte diese Auszeichnung entgegen nehmen - wir 
waren zahlenmäßig der am stärksten vertretene und er-
folgreichste Verein. 

 

Im einzelnen waren dies: 
 
Mannschaftswertung  
KK-liegend Schützen mit den Schützen Felix Widmann, 
Christian Stammer und Mario Albrecht. 
 
KK-liegend Juniorinnen mit den Schützinnen Laura Ket-
terer, Jennifer Lorenz und Alicia Mayer. 
 
Sportpistole Damen mit den Schützinnen Monika Alb-
recht, Heike Mann und Ursula Schäuble. 
 
Einzelschützen  
Jennifer Lorenz und Simon Mann. 
 
Im Anschluss konnte in geselliger Runde, die von der 
Band wieder stimmungsvoll und witzig umrahmt wurde,  
die ein oder andere Meisterleistung besprochen werden. 
 
Aber nicht nur die Gemeinde ehrt erfolgreiche Sportler, 
nein, auch der Landkreis tut das. Zur Kreissportlereh-
rung des Landkreises Breisgau-Hochschwarzwald wur-
den Jennifer Lorenz und Simon Mann von der Landrätin 
Dorothea Störr-Ritter eingeladen. Leider mussten sich 
beide aus persönlichen Gründen zu dieser Ehrung ab-
melden. 

 
Michael Lorenz 

Sportlerehrungen 

Eine nach dem jüngst zurückliegenden Hochwasser von 
der Jugendabteilung des Schützenvereins St. Wilhelm 
organisierte und vom Ortschaftsrat St. Wilhelm unter-
stützte Müllsammelaktion fand zwischen dem Gasthaus 
Linde/Napf und der Hohen Brücke auf dem etwa 4 Kilo-
meter langen Talabschnitt statt.  
 
Der Arbeitseinsatz im und entlang des St. Wilhelmer 
Talbaches, der Feldbergstraße und des Wilhelmiten-
pfades brachte als Erfolg einen gut gefüllten Lastenanhä-
nger mit Fundutensilien ein.  
 
Insbesondere im Bachbett und an den dichtbewachsenen 
felsigen Steilhängen der beidseitigen Bachufer waren 
teilweise akrobatische Körperbeherrschung und kräftiges 
Durchhaltevermögen gefordert.  
 
Gefunden und akribisch gesammelt wurden überwiegend 
Papier, Glaswaren, Haushalts- und Plastikmüll aller Art, 
größere und kleinere Metall- und Eisenteile, Draht, Ab-

deckplanen, Autozubehöre jeglicher Art, Eternit- und 
Holzteile und vieles andere mehr. 
 
Der Dank gilt allen, welche die Aktion „Sauberes St. 
Wilhelmer Tal“ unterstützt haben. 
 

Werner Widmann 

Bach - und Wegputzede  
am 17. Mai 2016 
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Gefordert war, 99 Ringe mit möglichst wenig Schüssen zu erreichen. 
Wird die Ringzahl übertroffen, ist der Versuch ungültig.  
Wertung erfolgt getrennt nach aktiven und passiven Schützen. 

 

Dreisampokalschießen  
16. Oktober 2016 in St. Wilhelm 

Aktive 
1. Johannes Zipfel (14 Schuss 3*10) 
2. Michael Lorenz (14 Schuss 1*10) 
3. Artur Schweizer (17 Schuss) 
4. Manfred Geisberger (21 Schuss) 
5. Felix Widmann (98 Ringe-12Schuss) 
 

Passive: 
1. Edwin Schweizer (17 Schuss) 
2. Nadine Frömmrich (19 Schuss) 
3. Edwin Schweizer (20 Schuss) 
4. Eugen Schweizer (98 Ringe) 
 

Dreikönigschießen 2017 



Oberschützenmeister Artur Schweizer 
Schützenmeister Gerhard Strohmeier 
Kassenwart  Peter Widmann 
Schriftführer  Michael Lorenz 
Sportwart  Johannes Zipfel 
 

Jugendleiterin  Jennifer Lorenz 
2. Jugendleiter  Laura Ketterer 
Beisitzer  Petra Kopp-Mayer 
Beisitzer  Eugen Schweizer 
Beisitzer  Martina Strohmeier 
Jugendsprecherin Alexandra Appel 

Derzeitige Vorstandschaft  
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Lange bevor die Einladungen an die Dreisamtäler Verei-
ne und Firmen verschickt waren, kamen die ersten An-
fragen, wann die Veranstaltung denn nun stattfinden 
würde. Ein Zeichen für uns, die Schützen hatten bisher 
viel Spaß und ebenso eine Verpflichtung an uns, diesen 
Spaß fortzuführen. 
 
Die vorzeitigen Anfragen waren sicher nicht unbegrün-
det. Es meldeten sich bis zum Tag des Anmeldeschlus-
ses insgesamt 33 Mannschaften – so viele wie nie zuvor 
in den letzten 18. Jahren. Wir waren hocherfreut und 
auch gefordert, alle in den kompakten Zeitplan einzubin-
den. Weniger erfreulich war allerdings, Mannschaften 
nach dem Anmeldeschluss abweisen zu müssen – es war 
terminlich einfach nicht mehr machbar, die eng getakte-
ten Startzeiten zu erweitern. 
 
Eine Mannschaft besteht aus zwei Schützen. Diese zwei 
Schützen haben sowohl in der Schützen-Einzelwertung 
wie auch gemeinsam als Mannschaft die Chance, sich 
mit guten Ergebnissen auf einer vorderen Platzierung 
wiederzufinden. Die Disziplin in der Einzelwertung und 
für die weitere Qualifikation der Mannschaft war Luft-
gewehr und Kleinkaliber. Für die Einzelwertung wurde 
noch getrennt nach Damen und Herren.  
 
Bei den Einzelwertungen Damen konnte sich Julia Ries-
terer vor Franziska Irgang und Tanja Winterhalter den 
Sieg sichern. Jörg Lorenz wurde in der Herren Wertung 
Einzelsieger vor Alexander Bach und Egon Weber. 
 
Für die Mannschaftswertung wurden die Ergebnisse der 
beiden Einzelschützen addiert. Es galt, sich in der Vor-
runde unter die besten acht Mannschaften zu schieben 
und sich somit für die Endrunde zu qualifizieren, die nur 
als Mannschaft gemeinschaftlich bestritten wird. Die 
acht besten Mannschaften standen anschließend in der 
End- und Finalrunde. In einer sehr spannenden und oft 

im Ergebnis äußerst knappen K.O.-Runde wurde die 
Siegermannschaft ermittelt. 
  
Das kleine Finale um Platz drei behauptete die erste 
Mannschaft der Trachtenkapelle Oberried gegenüber 
den Schützen der Mannschaft Bike Bären 2 für sich. Im 
Finalkampf standen sich die erste Mannschaft der Gug-
genmusik Oberried und die erste Mannschaft der Bike 
Bären gegenüber. Hieraus gingen die Bike Bären als 
klare Sieger hervor. 

Im Vereinsheim konnten sich die Wettkampfteilnehmer 
und Zuschauer jederzeit auf Bildschirm und Leinwand 
über die aktuellen Stände informieren und mitfiebern. 
  
Herzlichen Glückwunsch den Gewinnern. 
      

Michael Lorenz 
  
 

Vereinsschießen 3. März 2017 

Die Schützen der drei besten Mannschaften 
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Abschluss der Verbandsliga 
Luftpistole 

Luftpistolenmannschaft belegt den 
5. Platz in der Verbandsliga  
 
Nach dem Vizemeistertitel letztes 
Jahr, was über allen Erwartungen 
lag, wollten wir für die neue Runde 
wieder ohne Druck an den Start ge-
hen. Unser Ziel war es, den Verbleib 
in der Verbandsliga zu sichern.  
 
Unser bester Einzelschütze aus dem 
letzten Jahr stand dieses Jahr bedingt 
durch sein Studium nicht zur Verfü-
gung, was bezogen auf unser Ziel, 
die Verbandsliga zu halten, eine 
schwere Hypothek war. Erfreuli-
cherweise konnten wir mit Felix 
Widmann einen ligaerfahrenen Ge-
wehrschützen für das Luftpistolen-
schießen begeistern und diesen dann 
auch für die Verbandsligamann-
schaft gewinnen. 
 
So starteten wir mit den Stamm-
schützinnen Heike Mann, Ursula 
Schäuble, den Stammschützen Jo-
hannes Zipfel, Felix Widmann und 
Artur Schweizer in die neue Runde. 
Als Ersatzschützen standen uns wie-
der die Schützen unserer zweiten 
LuPi Mannschaft zur Seite, die wir 
auch mehrfach einsetzen mussten. 
An dieser Stelle einen herzlichen 
Dank an die Ersatzschützen Michael 
Zipfel, Markus Klingele und Micha-
el Lorenz für die Bereitschaft, uns 
hier kurzfristig  zu unterstützen. 
 
Im ersten Wettkampf am 23.10.2016 
trafen wir auf die Mannschaft der 
SG Müllheim. Gegen Müllheim 
mussten wir letztes Jahr unsere ein-
zige Niederlage hinnehmen. Und 
auch in diesem Jahr zogen wir mit 
1:4 den Kürzeren und mussten uns 
geschlagen geben. Im zweiten Wett-

kampf an diesem Tag stand uns die 
Mannschaft der Sportschützen 
March gegenüber. Hier konnten wir 
mit einem klaren 4:1 Sieg einen 
Fehlstart verhindern und an unserem 
Selbstvertrauen arbeiten. 
 
Am 06.11.2016 wurde dann in Hei-
tersheim der zweite Wettkampftag 
ausgetragen. Auch hier standen wie-
der zwei Wettkämpfe auf dem Pro-
gramm. Im ersten trafen wir auf die 
Mannschaft des Schützenverein 
Windenreute. Hier mussten wir uns 
knapp aber verdient mit 2:3 geschla-
gen geben. Im Nachmittagswett-
kampf gelang uns dann wieder ein 
knapper Sieg gegen die Mannschaft 
des Sportschützenverein aus Wyhl. 
 
Der dritte Wettkampftag fand in 
Buchholz am 22.01.2017 statt. Hier 
waren die Mannschaften der Schüt-
zengesellschaft Emmendingen und 
die Sportschützen aus Pfaffenweiler 
unsere Gegner. Den ersten Wett-
kampf konnten wir noch ausgegli-
chen gestalten und verloren un-
glücklich mit 2:3. Im zweiten Wett-
kampf des Tages hatten wir jedoch 
keine Chance und mussten uns mit 
1:4 geschlagen geben. 
 
So konnten wir auch dieses Jahr 
wieder entspannt am 12.02.2017 
zum Saisonfinale nach Heitersheim 
fahren. Unser Ziel nicht abzusteigen 
hatten wir bereits so gut wie sicher 
erreicht. Unser Gegner war die 
Mannschaft des KKSV Freiamt. 
Trotz einer klaren 1:4 Niederlage in 
diesem letzten Wettkampf erreichten 
wir in der Abschlusstabelle einen 
guten fünften Platz.  
 

Obwohl wir wie erwartet den Erfolg 
des letzten Jahres nicht wiederholen 
konnten, waren wir mit dieser Plat-
zierung zufrieden und schauen 
schon heute mit Vorfreude  auf die 
nächste Verbandsligarunde im kom-
menden Jahr.  
 
Bedanken möchte ich mich bei allen 
Stamm- und Ersatzschützen, die 
vom ersten bis zur letzten Wett-
kampfminute voll bei der Sache wa-
ren und damit den Klassenerhalt 
möglich gemacht haben.  
 

Artur Schweizer                                                                                                              
Mannschaftsführer     
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Am 2. April 2016 trafen wir uns zum 15. Mal zu unse-
rem alljährlichen Vergleichswettkampf auf unserer 
Schießanlage in St.Wilhelm.  
 
Mit einer rekordverdächtigen Anzahl an Teilnehmern 
ging es nach kurzen Gesprächen und Austeilen der 
Schießzettel auch gleich los. 
 
Die 26 Teilnehmern, 17 Jäger und 9 Schützen, wurden 
in Gruppen aufgeteilt, um die verschiedenen Disziplinen 
zu absolvieren. Geschossen wurde mit dem Luftgewehr 
stehend auf 10 Meter, mit der Kurzwaffe die Disziplinen 
Präzision und Duell auf der 25 m Bahn, und mit dem 
Kleinkaliberhalbautomaten, der leider des öfteren Lade-
hemmung hatte, auf die Distanz von 50 m, stehend frei-
händig auf Rehbock, Fuchs und Keiler. 
 
Nach Absolvieren des Schießprogramms ging es zum 
gemütlichen Teil über. Nach einem zünftigen Abendes-
sen und der Auswertung der Schießzettel durch Georg 
nahm ich die Siegerehrung vor. 
 
Die Schützen konnten ihren Mannschaftssieg verteidi-
gen. Sie gewannen mit 1868 Ringen gegen die Jäger mit 
1667 Ringen. 
 

Bester  Einzelschütze wurde erstmalig unser OSM Artur 
Schweizer mit 292 Ringen, auf dem zweiten Platz lag 
ich deutlich abgeschlagen mit 276 Ringen. Den dritten 
Platz belegte Michael Zipfel mit 257 Ringen. Als bester 
Jäger belegte Georg Mayer den vierten Platz mit 256 
Ringen.  
 
Nach der Übergabe des Siegerpokals an Artur, der tradi-
tionell vom Vorjahressieger gespendet wird, ging es zum 
gemütlichen Teil über. In geselliger Runde wurden noch 
einige schöne Stunden im Schützenhaus verbracht. 
 

Johannes Zipfel  

Jäger-Schützen-
Vergleichswettkampf 2016 

Die Auswertung der jagdlichen Disziplinen ist direkt über unsere Meyton-Anlage möglich 
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Michael Martin 
Rita Wickert-Martin 

Dewey Martin 
Sammy Martin 

Wendelin Schäuble 
Michael Schmidt 

Jürgen Steiger 
Lars Widmann 

 

Herzlich Willkommen 

bei uns im Verein 
Wir mussten uns vergangenes Jahr von einem treuen Ver-
einsmitglied verabschieden 

Georg Mayer 
*22.12.1965  †19.04.2016 

 

In Erinnerung 

Hedwig Wiestler 
Franz Strohmeier 

 

Unsere Jubilare 

des vergangenen Jahres 

Kirchliche Hochzeit 
Manuela Kramer 

Am 11. Juni 2016 feierte Manuela 
Kramer ihre kirchliche Hochzeit in 
der Kirche in Oberried. 
 
Wir sind bei der kirchlichen Hoch-
zeit mit unseren Vereinskleidungs-
trägern für das Brautpaar Manuela 
und Nico Spalier gestanden.  

Standesamtliche Hochzeit 
Julia Meisel 

Im fernen Neukeferloh (Bayern) 
feierte am 8. Dezember 2016 Julia 
ihre standesamtliche Hochzeit. 
 
Aufgrund der Entfernung konnten 
wir leider nicht für das Brautpaar 
Julia und Dirk Spalier stehen. 

 
Im vergangenem Jahr feierten zwei 
Paare ihre Goldene Hochzeit 
 
Rosel und Willi Kult 
Christa und Oskar Rombach 
 
Wir gratulieren nochmals hierzu 
und wünschen weiterhin alles Gute 

Heinz Ernst 
Erika Ernst 
Erich Jautz 
August Wießler 

Martha Riesterer 

Goldene  
Hochzeiten 

Wir wünschen beiden Paaren weiterhin alles Gute für Euren gemeinsamen 
Lebensweg.  
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Es war allerhöchste Zeit, die zerschossene 
Holzwand vor dem Kugelfang zu erneuern. 
Sie wurde im Laufe der letzten Jahre nicht nur 
von Gastschützen durchlöchert, auch aktive 
Vereinsmitglieder trugen für die unschönen 
Schusslöcher bei. Wie sagt ein altes Sprich-
wort: „wo gehobelt wird, fallen Späne“.  
 
Auch bei diesem heiklen, schweißtreibenden  
Arbeitseinsatz haben sich wie immer spontan 
sofort helfende Hände mit Sachverstand und 
ihrem privaten Werkzeug gemeldet, um die 
neuen Holzplatten fachmännisch anzubringen. 
Natürlich kam auch der Spaß bei der Arbeit 
nicht zu kurz.  
 
Die Namen der freiwilligen Helfer braucht 
man nicht zu erwähnen, da sie im Verein allen 
bestens bekannt und beliebt sind. Dieses Su-
perteam kann für den nächsten Arbeitseinsatz 
wieder gebucht werden. 
 
Christian Grübner                                               

Erneuerung am 25/50m Stand 

Auch wir haben einige schöne Sachen zum Anziehen.  
 
Diese können bei Interesse im Schützenhaus erworben werden. 

Schönes und Nützliches 

Schildmütze mit aufgesticktem Vereinswappen 

Preis: 15€ 
Adidas-Kapuzen Sweatshirt langarm 
Derzeit noch verfügbar: Größe S 

Preis: 35€ 
 
Bei weiterem Interesse (auch andere Größen) bitte bei 
Michael Lorenz melden 



Termine 2017 
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April 
18.04.2017 
      bis  Wanderpokalschießen 
12.05.2017 
 
28.04.2017 Jahreshauptversammlung  
  Beginn 20 Uhr 
 
30.04.2017        Brunch im Schützenhaus 
                          (Anmeldung notwendig)   
 
Mai 
bis 12.05.2017 Wanderpokalschießen 
 
Juni 
15.06.2017 Fronleichnam in Oberried 
  Antreten der Vereinskleidungsträger 
 
Juli 
15.07.2017 Wäldercup in Todtnau 
 
28.07.2017 
     bis  Sommerpause 
05.09.2017 
 
August 
13.08.2017 Patrozinium in Oberried mit  
  Antreten der Vereinskleidungsträger 
 
September 
29.09.2017 Tag der Ehrung Gemeinde Oberried 
 

Oktober  
 
01.10.2017 Vereinswanderung zum Krummenbach 
 
07.10.2017 Viehabtrieb Oberried 
 
08.10.2017 Patrozinium in St. Wilhelm 
 
21.10.2017 Gamsverlosung 
   
24.10.2017 
      bis  Vereinsmeisterschaften 
17.11.2017 
 
 
November 
bis 17.11.2017 Vereinsmeisterschaften 
 
04.11.2017  Königschießen 
 
19.11.2017 Volkstrauertag in Oberried mit  
  Antreten der Vereinskleidungsträger 
 
Dezember 
16.12.2017 Weihnachtsfeier 
 
Januar 2018 
05.01.2018 Dreikönigschießen 
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Unter Mitwirkung von:  
Christian Grübner,  Michael Lorenz,  Artur Schweizer, Fabienne Schweizer, Kim Schweizer, Marie Schweizer, Gerhard Strohmeier, Martina Strohmeier, Wer-
ner Widmann, Johannes Zipfel, Michael Zipfel 
 

Bilder : private Aufnahmen     Bankverbindung:  Sparkasse Hochschwarzwald 
Verteilung an alle Vereinsmitglieder      IBAN: DE47680510040005019419 BIC: SOLADES1HSW 

Schützenhaus 

Geöffnet Dienstag und Freitag 
jeweils ab 19.30 Uhr (Feiertag geschlossen) 

Immer auf dem neuesten Stand 
bleiben: 
 

www.kksv-stw.de 
 
Wir freuen uns auf viele 
Klicks und auf Feedback 


